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> d ^r

S 'b
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Umsichgreifen der schon jetzt anscheinend zum Stillstand
gekommenen Krankheit zu verhüten .

" Dazu hört der Schw .
M . noch, daß Typhuserkrankungen alljährlich zu ver¬
zeichnen sind ; wie z . B . 1903 einige Fälle mehr als das
Jahr vorher zur Anzeige kamen, so ist auch dieses Jahr
xine kleine Steigerung gegenüber dem Vorjahr eingetreten .
Ku einer Besorgnis liegt aber kein Anlaß vor ; seit etwa
8 Tagen kamen überhaupt keine Typhuserkrankungen mehr
zur Anzeige.

Gmüud, 28 . .. Aug . Dem Vernehmen nach findet
die feierli che Eröffnung des neuen Seminars
am 5 . Oktober statt . — Die Firma Gebr . Kraus , eine
der ältesten Bijouteriewarenfabriken Gmünds , hat am Sams¬
tag ihr ganzes Personal , 57 Mann an der Zahl , entlassen .
Sie beschäftigte früher 100 Arbeiter. Ein Teilhaber ist vor
14 Tagen gestorbene

Ulm, 28 . Aug . Die Bauabteilung genehmigte heute
den mit der Firma Gebr . Beck in Offenbach wegen E r -
stellung eines Letchen - Verlrennungsofens ab¬
geschlossenen Vertrag , der die Fertigstellung des Krematori¬
ums auf den 18 . Nov . vorsieht. Mit der Einäscherung
der Leichen könnte dann bestimmt Ende November der An¬
fang gemacht werden. _

Am Samstag mittag stürzte der Dragoner Barth
von der 1 . Esk. des Ludwigsburger Dragonerreg .
vom Pferd und erlitt neben starken Quetschungen auch
eine Gehirnerschütterung . Das Unglück trug sich lt . Lud-
ligsburger Volksztg . bei Dungfahren zwischen Mundels¬
heim und Höpfigheim zu . Da die Soldaten beim Ab¬
laden tüchtig zugreifen mußten , erhielten sie von den
betr . Bauersleuten Wein zu trinken . Barth sprach or¬
dentlich zu , geriet in einen berauschten Zustand und fiel

i so auf dem Rückweg vom Pferde . In Ludwigsburg wurde
er zuerst in die Revierkrankenstube gebracht, wo er aber
jn einem Anfall von Raserei alles zusammenschlug, was
ihm nahe war . Er wurde dann ins Lazarett überführr ,

> wo seine schweren Verletzungen festgestellt wurden .
! In Enzberg , OA . Maulbronn zog sich beim Garben¬

laden die Bauersfrau Wilhelmine Stieß infolge Ueber-
anstrengung eine innere Verletzung der Brust zu, der sie

. in vergangener Nacht erlag.
Der Bauer Friedrich Riedel von Wüsten Hausen'

bei Jlsfeld wurde beim Einführen eines Strohwagens in
; die Scheuer von diesem dermaßen an die Wand gedrückt,

daß er lebensgefährliche innere Verletzungen davontrug .
' Jn der Nähe des Hipfelhofes bei Neckargartach

; stürzte beim Batterieexerzieren ein Geschütz der 6 . Batte -
. rie des Feldartillerieregiments Nr . 65 um . Der Kano-
! nier Friedr . Heinz aus Kochendorf wurde hierbei ge-
! tötet . Ein anderer Kanonier wurde am Arm verletzt .

Heinz war ein tüchtiger Soldat , diente im ersten Jahr
Md war allgemein beliebt . Seine Leiche wurde nach Ko-

i chendorf überführt .
) Ein Motorradfahrer aus Neckargartach rannte
; auf dem Rückweg bei Obereisesheim in ein ihm ent¬

gegenkommendes Fuhrwerk. Der Radler erlitt einen doppelten
Armbruch und mußte in das Heilbronner Krankenhaus über-

^ führt werden.
! Der Bauer Friedr . Eberle in Olnhausen OA.

Reckarsulm , der seit einiger Zeit geistig nicht mehr ganz
normal war , suchte und fand den Tod in der Jagst .

Im Bezirk Göppingen nehmen die Brandfälle
allmählich wieder überhand . Montag nacht brannten in dem
eine Stunde von Holzheim entfernten Dorfe Ottenbach
vier an einande-gebaute dtchtgefüllte Scheuern mit allen
Vorräten vollständig nieder . Es wird Brandstiftung ver¬
mutet , doch liegen bestimmte Anhaltspunkte hiesür noch nicht
vor . Im Otteybacher Fall ist der Schaden deshalb beson¬
ders empfindlich , weil zwei der Abgebrannten mit ihren
Erntevorräten nicht versichert waren .

Der Schullehrer Ferd . Steiner war gestern kurz
vor 12 Uhr auf dem Stadtschultheißenamt in Lauch¬
heim , wobei ihm eröffnet wurde , daß ihm 600 Mark
Gehaltsaufbesserung zugebilligt worden seien . Beim Ver¬
lassen des Rathauses erlitt er einen Schlaganfall , der,
laut Kocherzeitung, den in den 40er Jahren stehenden
Mann jäh aus dem Leben riß .

Jn Schura OA . Tuttlingen schlug der Blitz in
das Zstockige Wohn- und Oekonomiegebäude des Harfen -
machers Paul Held und zündete . Das Anwesen brannte
bis auf die Umfassungsmauer nieder . Der Abgebrannte
ist versichert.

Ein Ulm er Ulan stürzte Montag abend aus einem
Fenster der Wiblinger Kaserne und war sofort tot . Man
weiß noch nicht, ob Mord oder Selbstmord vorliegt .

Der , wje gestern gemeldet, wegen Verdachts der Un¬
terschlagung vom Amt suspendierte Polizeibeamte in Ulm
ist der Polizeikommissär Häußler . Er soll sich schon lange
stark dem Trunk ergeben haben .

In He lH .en .ft .vge st bei Heidenheim geriet eine
ältere Frau »or einigen Tagen in eine im Gange befind¬
liche Dreschmaschine, wöbet itzt eist Arm vom Leibe getrennt
wurde . Dieselbe ist nunmehr ihren Verletzungen erlegen.

Am Freitag wurde in Obernheim bei Spaichin -
gen ein Haus .i nfolge Blitzschlags eingeäschert .

In Ravensburg hat ein Fremder die 10 Jahre
alle Tochter eines dortigen Bäckermeisters , die mit anderen
Kindern beim Schellenburger Turm spielte , unter dem Vor¬
geben , sich von ihr dem Weg zeigen zu lassen, vor die
Stqdt hinauHMpO

'
rzrch

^
sodgnn in per Nähe des Friedhofs

an dem Mädchen , gegen das er schreckliche Drohungen aus¬
stieß falls es schreie , ein schändliches Verbrechest ver¬
übt . Der Schürst ist ermittelt.

Kerte-tslaat.
M « , 29 . Aug . Ein jugendliches Diebes¬

paar wurde gestern von der hiesigen Ferienstrrfkammer
^ geurteilt . Es waren dies der 12 Jahre alte Emil
Brückner und Per iWhrige Andreas Reinhardt ,
beide umherziehende Schitmflicker , die im Febr . ds . Js .
entliefen , um sich durch Stehlen Geld zu einem schönen
Leben zu verschaffen. Nach vorheriger Verabredung ver¬
übten sie eine Reihe raffinierter Diebereien , die von dem
jüngeren Reinhardt Mt gryßer Schlauheit eingefädelt
und teils einzeln, teils von beiden gemeinschaftlich ausge -
sührt wurden . Reinhardt eröffnete die Heldentaten mit

einem Pferdediebstahl in Niederstotzingen. Aus dem Stall I
des Lindenwirts wußte er zur Nachtzeit ein auf 75 Mk . !
bewertetes Pferd zu entführen , das er an einen Wagen ?
des Wirts spannte , mit dem dann beide dem Hohenloheschen
Anfuhren. Jn Aalen wurde der Gaul für 20 Mk . losge¬
schlagen. Ende Februar erbrach Brückner eine Opfer¬
büchse an der Lourdesgrotte zu Mulfingen bei Künzels -
au und erbeutete 5—6 Mk. Jn der Nacht vom 2 . auf
3 . März war Reinhardt wieder tätig . Er stahl in El-
bertsheim bei Mergentheim wieder ein Pferd , dessen Wert
200 Mk . betrug und veräußerte es für 20 Mk . Die Spur
her beiden Diebe ging dann nach Bayern . Zunächst wurdö
in Mauern bei Ingolstadt wieder ein Pferd und Wagen
gestohlen. Das Pferd , obwohl es auf 400 Mk . gewertet,
wanderte in Ingolstadt um den Preis von 20 Mk . wieder
in andere Hände . Bei allen , diesen Pferdeverkäufen wuß¬
ten die beiden Diebe so glaubwürdige Angaben zu machen,
daß die Käufer kein Bedenken trugen , ihnen die Tiere ab¬
zunehmen . Die nächsten 2 Anschläge gingen fehl . Beim '
einen war es auf den Opferstock in der Kirche zu Pfraun -
feld (B .-A . Weißenburg ) und beim anderen auf einen Au¬
tomaten auf dem Bahnhof in Ernsgaden bei Ingolstadt
abgesehen. Jn beiden Fällen wurden sie verscheucht und
kurz darauf in einem Bahnzug verhaftet . Reinhardt
wurde zu 1 Jahr 2 Mon . und Brückner zu 71/2 Monaten
Gefängnis verurteilt . Bei letzterem ist eine schon früher
zuerkannte , noch nicht verbüßte , 4wöchige Gefängnisstrafe
eingerechnet.

Mermtjchtes.
Der größte Dampfer der Welt .

In kurzer Zeit wird die Hamburg -Amerika-Linie zwei
Riesendampfer in den Dienst stellen,die die Dimensionen
der bisher größten Schiffe noch erheblich überragen . Ter
auf der Werft von Harland u . Wolfs in Belfast im Bau
befindliche mächtige Post- und Passagierdampfer „ Ame¬
rika " ist 667 Fuß lang und 74 Fuß breit und weist bei
15,800 indizierten Pferdekräften eine Tragfähigkeit von
22,500 Brutto -iRegistertonnen auf . Noch größer wird der
auf der Werft des Stettiner „ Vulkan " seiner Vollend¬
ung entgegengehende Dampfer „ Kaiserin Angusta Vikto¬
ria " werden, zu dessen Stapellauf am 29 . August voraus¬
sichtlich die Kaiserin nach Stettin kommt, um den Taufakt
zu vollziehen . Tiefer Riesendampfer wird 675,lO Fuß
lang und 74 Fuß breit . Seine Tragfähigkeit beträgt
25 000 Brutto -Registert onnen und seine Maschinenstärke
17 200 indizierte Pferdekräfte . Fünf weitere große Dam¬
pfer der Hamburg -Amerika-Linie befinden sich ebenfalls
im Bau .

Ei » französischer Bilse .
Man schreibt der M . Pr . aus Paris : Limoges ,

die kleine Industriestadt , in der sich jüngst blutige Zu
sammenstöße zwischen Arbeitern und Militär abspielten,
ist die „ kleine Garnison " des Leutnants Maurice Hue t,
der seinen Abschied gegeben hat und in einem sensationellen
Buche „ Labi' km äs bois , Musils äs paiUs " („ Hölzerne
Säbel , StroWinten " ) ein schonungsloses Pamphlet gegen
seine bisherigen Kameraden des 78. Infanterieregiments
schrieb . Zahlreich : Offiziere , ihre Frauen und gewisse
Halbweltdamen sind deutlich in dem „ Roman " zu er¬
kennen ; das „ literarische " Werk ist ziemlich genau nach
der Bilse ' schen Schablone gearbeitet . Tier Skandal in Li¬
moges ist groß , die >einen spielen die Entrüsteten , die an¬
dern freuen sich , so manche private Sittenlosigkeit im die
Oeffentlichkeit gezerrt zu sehen . Ter Kifiegsminister soll
das Buch „ untersagt " haben . Leutnant Hmet, der in
Tinard Seebäder nimmt , hat eine ganze Reihe Duell¬
forderungen erhalten , die er nach und nach erledigen
will , wenn er von der Hautwunde , die er in seinem ersten
Zweikampf mit dem Leutnant Gadiot von den 20 . Drago¬
nern erhalten hat , geheilt sein wird . Dias Bilse 'sche Buch
Hütte in seiner französischen Uebersetzung eine große Ver¬
breitung über die ganze Republik hin gefunden- Ob man
dieselbe Geschichte , wenn sie sich im eigenen Lande abspielt,
ebenso gern lesen wird ?
Japanische Offiziere als Sprachlehrer der Russe » .

Für einen guten Teil ' der Russen , die das Krjegs -
unglück als Gesurr g e ne nach Japan verschlagen hat , wird
dies Unglück vielleicht ein Glück sein . Man hat sich in
Rußland mehrfach darüber gewundert , daß dort von russi¬
schen Gefangenen Briefe eintrafen , die Arbeitgebern ,
Wohltätern , Vorgesetzten berichteten, wie es den Gefange¬
nen ging — und zwar Briefe von Leuten , die früher als
Analphabeten bekannt waren ! Man nahm natürlich zuerst
an , daß irgend ein schriftkündiger Kamerad das Briefschirei¬
ben übernommen hatte , aber auf Nachfrage stellte sich die
Sache anders heraus . Unter den japanischen Of¬
fizieren, die zur Bewachung der Gefangeuenquartiere kom¬
mandiert waren , befinden sich eine ziemliche Anzahl sol¬
cher, die Russisch verstehen ; das ist nur natürlich , man
wird die russisch sprechenden Offiziere mit Vorliebe zu die¬
sem Dienste gewählt haben . Als diese nun merkten, daß
eine große Zahl der russischen Soldaten , die ihrer Obhut
anvertraut waren, des Lesens und Schreibens unkundig wa¬
ren , benützten sie die Muße , um ihnen regelrechten Unter¬
richt zu geben. Tie Briefe nach Hause werden ja wohl
nicht ganz korrekt orthographisch ausgefallen sein, aber es
ist doch besser als garnichts . So zeigten sich die Japa¬
ner wieder einmal als Külturnation . Sie hatten das Rus¬
sische zwar vor dem Kriege gelernt , um durch dessen Kennt¬
nis dem Feinde zu schaden , sie wandten die Kenntnis aber
auch unbedenklich an , um den armen Gefangenen zu nützen
oder sie wenigstens zu zerstreuen.

* * »

— Auk der „ Jugend "
. Wah res Geschigt -

chen . Ter Herr Major unternimmt an einem heißen
Somimertag mit seinem Bataillon einen größeren Ueb-
ungsmarsch und belehrt vor Beginn desselben die versam¬
melten Offiziere und Unteroffiziere über Vorbeugungs -
Maßregeln gegen Hitzschlag - „ Ern wichtiges Anzeichen des
Hitzschlages " , sagt er unter anderem , „ ist das FlimMecn
vor den Augen . Ueberwachen Sie während des Marsches
fortgesetzt Ihre Leute, und wenn Sie sehen , daß es einem!
Manne vor den Augen flimmert , schicken Sie ihn sofort
zum Arzt !" — — Aus der Kaserne . Unteroffizier
(zu den Rekruten ) : „ Kerls , in der Jnstrnktionsstunde werkt

man aber nWs davon, daß die Grenzen für Rindvieh ge¬
sperrt sind " - Sommerfrische . Wirtin , dp!
sind ja Würmer im Salat ! — Jessas , schvei'n S ' nur n.et
so, hfint is do koa Fasttag ! - Westfälisches . Ein
jahrelang verlobter Hilssprediger wird endlich Pfarrer und
kann seine Braut heimführen . Das Gehalt ist zwar Nein,
dagegen ist der Witwenfonds , der seit langen Zeiten nicht
in Anspruch genommen wurde, so angewachsen, daß die
Pension einer Pjarrwitwc das Doppelte des Anfangsge -
Halles des Pfarrers betragen würde . Tie junge glückliche;
Pfarrfrau lernt allmählich die Gemeinde kennen und wird
bei einem Besuche von Aner Bäuerin gefragt , wie es ihv
gefiele. Auf ihre Antwort , daß sie sich in dem Dörfchen
recht wohl fühle, meint die gute Bauersfrau : „ O ja, Fru
Pastorin , et lat sich hier wol uthollen und wenn Sei denn
noch dat Glücke hät , dat ihr Mann stürwe . .

— Aus den „ Meggendorfer Blättern, " JSI
Bauerntheater . „Warum fängt denn die Vorstell¬
ung noch nicht an ?" — „ Ach , der Souffleur kann nicht
in seinen Kasten . . . da sitzen nämlich gerade zwiei Hüh¬
ner und legen !" - Scheinbarer Widerspruche
Fabrikant : „ Jetzt weiß ich erst recht nicht, ob ich dem
Mayer kreditieren soll ? Jch ^ habe zwei Auskünfte über
ihn erhalten , die eine lautet gut und die andere schlecht. "
— „ Da halte Dich, nur an die letztere Auskunft . Die
schlechte ist gewöhnlich immer die gute . " — — Vor¬
schlag . Gemeindediener : „ Schon wieder Ham mer die
beiden Sommerfrischler beim Angeln erwischt; , na , was
die diesen Sommer schon für Strafen 'zahlt haben ; mehr;
wie sechs Bauern Steuern !" — Amtmann : „ Ja , im Ge¬
meinderat werd ich ' s mal zur Sprache bringen ; die müs¬
sen zu Ehrenbürgern ernannt werden !"

— Aus den Fliegenden . M odernisie -r -t .
Me densart . „Mein Sohn bringt mich noch ins Grab !
Wahrhaftig , er ist der Deckel zu meiner Urne !" —
— Bitter . „ Arthur sagt, er könne nicht dichten, wenn
er nicht dabei raucht !" — „ Kann man dem' Menschen das
Mauchen nicht abgewöhnen ?" — Die böse Köchin .
„Nun , habt Ihr Eurer Köchin gekündigt ?" — „Noch
nicht ! . . . Damit warten wir , bis wir auf dem Land « sind
dann tun wir 's von dort ans schriftlich !" - Begrün dd
Ung . „Spund , warum so finster ? Was fehlt Dir denn ?>
— „ Siehst Du , Kollegin Olga hat mir versprochen. Wenn
ich beim Examen durchkomme , s o wird sie meine Frau !"
— „Na und ?" — „ Und da bin ich doch lieber durchge-
sallen !" — — Boshaft . „ Erschreck nicht, liebe Couq
sine, ich habe mich vorgestern im Seebads verlobt ! " —
„Gratuliere ! — War 's denn dort gar so langweilig ?"

— Frühreif . Vater : Albert , ist nicht Zeit , daß
kleine Kinder ins Bett gehlen? Albert (acht Jahre alt ,
zieht nonchalant seine Uhr aus der Tasche) : Ich kann da¬
rüber eine Meinung nicht äußern . Es ist übrigens ein
ObM , dem ich Wenig Interesse entgegenbringe , denn wie
Tu weißt , habe ich noch keine Kinder !

— Einfache Lösung . „ Wie herrlich die Luft
hier draußen ist, in der Stadt ists nicht zum Aushalten !"-
— „ Ich Hab mir schon oft gedacht, Herr Löffler : warum
bau 'n 's die große Stadt nicht uffs Land 'raus !"

Ergänztes Sprichwort . Jung gefreit haj
Niemand gereut — Außer den, der selber gefreit .

— Das gute Hausmädchen . „Sie sind schon
achtzehn Monate als Hausmädchen tätig ; haben Sie denn
gute Zeugnisse ?" — „ O ja, gnädige Frau , 31 Stück ! "

—' Druckteufeleien . Umgeben vign einer
Menge Kunstdünger hielt der Professor seinen spannenden
Wortrag . — Der herbeigeeilten Feuerwehr drang ans hetz
Wohnung des Kommerzienrats Dickmeier ein furchtbaren
Bauch entgegen .

Ei « Grundstück.
Unter diesem Titel veröffenticht ein Ad . Ey. Unter¬

zeichneter Dichter in der neuesten Nummer der „ Jugend "
das folgende schöne Gedicht :

Ach, ein Stück Garten mir zu roden
Und dicht dabet ein kleines Haus ! !
Ich sah nach eig'nem Grund und Boden
Die sechzig Jahr vergeblich aus .

Von einem Fleck zog ich zum andern ,
Und immer müder ward der Schritt ;
Nie saß ich Abends nach dem Wandern
Auf meinem eig 'nen Haustürtritt .

Fast war' ich d'rüber weggestorben ,
Hält ' ich nicht noch in letzter Stund '
Im Friedhof draußen mir erworben
Zu meinem Grab den eig'nen Grund .

Run steh' tagtäglich ich daneben
Und sehe mich daran nicht satt.
Wie schön ist's, wenn der Mensch im Leben
Einmal ein eigen Grundstück hat !

KarrdeL und JolLsrvktschast.
Stuttgart , 2« . Aug. (Landesproduktentörse .) Die

Tendenz im Getreidegeschäft blieb in der abgelaufene » Woche fest bei
unveränderten Forderungen. Jn Weizen haben größere Umsätze vo»
Rußland, Rumänien »nd ebenso von Argentinien stattgefunde ». wäh¬
rend die Offerte » von Amerika immer immer noch zu hoch sind . —
ES notieren per 100 Kilogramm frachtfrei Stuttgart , fr nach Qualität
und Lieferzeit r Weizen württ - 18 .28 bis 18 .50 M .. RumSnier 18 .78
bis 18.78 M . Ulka 1k .7k— 18.25 M - SaxonSv 18 .00—19 .50 M -, Laplata
18 .25 — 19.50 M .. Kernen Oberländer 00.00- 00 M . Unterländer
00.00— 00.00 M : Dinkel 12.50--:ÜO

'M .; dto , prima 00.00 Roggen, württ .
18 M . bi , 15 .50 M .. russischer 1«.25 M. Mg , biS ' l « M 78-M .
Gerste württemb. - Mk . - Pfg . bis - ML - Psg,> ElsäAr
- M . - Pf . bis - M . - Pf -, bayerische - M . - Pf . bi, - M -
Pf ., Tauber - M . - Pf . blS - N . - Pf ., Pfälzer - M. 00
Pf ., bis — M . - Pf -, Hafer, württ . 1« Mk . 28 Pf . bi» 1« M .
SO Pf ., dto . prima 00.00—08.00 M . russischer 15.00 —18 .25 M„ Mai».
Laplata 14 .78 M . Mixed iß — 13.25 M . Icllow 13—18 .80 M .. Kohl -
rep» 2g,— bi» 24 .50 Mk. Mehrpreise Pr, 100 Kilogramm iE .Sack : Mehl Nr . S : 2S .00 bi» 30 .00 M., Nr .

' Ir 27 .00 bi» 281)0
M ., Sk . 2 : 28 .50 M . bi, 28.80 Mk .. Nr Sr 84.00 M . bi, « .00
M .. Nr . 4r 21.00 M . *i, 22 .00 M .. Suppengrie» 28 .00 bi» SO.«
M .. « leie 8.1b Mk.

Stuttgart , 2» . Aug . Kartoffelgroßmarkt «ns de«
Leonhard,platz. Zufuhr 750 Ztr . Preis 2 .40—3 .80 Mi . per Ztr .
— Kräutmarkt auf dem Charlottenplatz. Zufuhr 1»OS Stück.
Preis 18 —22 Mk. iür 100 Stück. — Mo st ob st mar kt auf d«n
Wilhelmrplatz. Zufuhr ILO Ztr . Preis 8.0«—« .00 Mk. per Ztr .



Vergnügungs-Anzeige.
Heute Mittwoch : 11 —12 Konzert in den Anlagen ;

6— 7 Konzert auf dem Kurplatz ; halb 8 Theater : „Der
Hochtourist."

Morgen Donnerstag: 8— 9 vorm . Konzert in der
Trinkhalle ; halb -4—5 Konzert in den Anlagen ; halb 8
Theater : „Der Herr Senator. "

Historische Gedenktage . 30 . August
1813. Sieg der Verbündeten bei Kulm und Nollendorf

über die Franzosen.
1856 . Der britische Seefahrer John Roß in London ge¬

storben .
1870. Die 4 . Armee unter dem Kronprinzen von Sachsen

schlägt bei Beaumont die zum Entsatz von Metz
angerückte Armee Mac Mahons zurück.

Letzte Nachrichten.

Holzheim bei Göppingen , 30 . August . Als Urheberin
des Brandes vom letzten Sonntag, durch den das große

Gaußsche Anwesen in Asche gelegt wurde, ist jetzt d '
e 19

Jahre alte Dienstmagd des Abgebrannten ermittelt worden,
die aus Rache dafür , daß ihr die Erlaubnis zum Nachhause -
geheu verweigert wurde, im Schafstall trockenes Futter in
Brand steckte . Die Flammen haben aber nicht nur den
Schasstall, sondern das ganze Anwesen ergriffen und einge¬
äschert . Das Mädchen wollte seiner Herrschaft damit „ einen
Streich spielen " - Die jugendliche Brandstifterin ist geständig .

Berlin , 29 . August . Aus Nordhausen wird tele¬
graphisch berichtet : Auf den Höhen von Thüringen herrscht
seit gestern ein starkes Schneetreiben. Die Temperatur ist
stellenweise auf 2 Grad unter Null gesunken.

Portsmouth , s « . August . ( Offiziell .)
Die Friedenskonferenz erzielte heute volle Ueber-
einstimmuug in allen Fragen und beschloß Aus¬
arbeitung des Friedensvertrages . Die Japaner
machten tatsächl - ch alle Konzessionen.

Portsmouth , SV. August . Die Friedens¬
konferenz beantragte bei dem russischen und japa¬
nischen Kaiser Abschluß des Waffenstillstandes .

Rußland zahlt nur eine Summe für die Un¬
terhaltung der Kriegsgefangenen .

Witte erwartet formellen Abschluß des Frie¬
densvertrags in einer Woche .

St . Petersburg , 29 . August . General Linewitsch
meldet unterm 28 . : Unsere gegen Ardagan vorgegangene
Truppenabteilung nahm dem Gegner in einem Gefecht 116
Gefangene ab , von denen 26 verwundet waren . Unsere
Verluste betragen 6 Mann.

Spruch .
Bist von Sorgen du umtürmt .
Lasse Deinen Mut nicht brechen.
Wo Millionen Wesen sprechen.
Daß ein guter Gott uns schirmt . k .

Am Wasser .
Ich saß am Wasser still in mich versunken .
Des muntern Bächleins Rauschen hört ich nicht,
Sah nicht die farbenschillernden Libellen ,
Die neckend spielten in der Sonne Licht.
Sah nicht den wolkenlosen blauen Himmel,
Des Zephyrwindes Säuseln fühlt ' ich nicht ;
Die Weiden neigten traurig ihre Zweige,
Und schauten fragend mir ins Angesicht .
Doch meine Lippen brachen nicht das Schweigen,
Des Herzens Weh zieht tonlos durch die Brust ;
Mein Liebchen hat die Treue smir gebrochen.
Für mich dahin ist alle Lenzeslust . Von der Rottum.

Leipzig
MH

Newyork
Newyork

Ulm

Amtliche KuEste
der am 28 . August angemeld. Fremden.

In den Gasthösen.
Kgl . Badhotel .

Flinsch , Hr . Gustav
Schepers, Hr . Hauptmann

Hotel Belle vue.
Köchl, Mr. Viktor
Köchl, Mr. Paul mit Bedienung
Köchl, Frl . A.

Pension Belvedere .
Flashoff, Hr . Joh ., Fabrikbesitzer Luckenwalde bei Berlin
Lorch er, Hr . Karl, BautechnikerStammheim bei Ludwigsburg
Hauber , Frl. Berta Stuttgart

Hotel und Villa Concordia .
Dunklenberg, Hr . Richard mit Frau Gem. Elberfeld
Dunklenberg, Hr . Oberleutnant Mülhausen i . E.
Brügelmann , Frau Fr . Düsseldorf

Hotel Graf Eberhard .
Liedtke , Hr . Richard, Fabrikbesitzer

Hotel Klnmpp .
Bachmeyer, Hr . Otto mit Frau Gem.

Hotel Pfeiffer z. goldnen Lamm.
Oskinrski , Hr . Steuerinspektor Hohensalza (Posen)

Nürnberg

Berlin

Stör, Hr. Landgerichtsrat
Schneider, Hr . Pfarrer
Schneider, Hr . Dr. A . , Pfarrer
Mezel, Hr . Apotheker mit Frl . Töchter

Hotel Maisch .
Kirschbaum, Frau
Kirschbaum , Hr . Kfm .
Andreas, Hr. Dr .
Müller, Frl. Lina

Ansbach
Pfarrweisach

Mechried
Heidelberg

Nürnberg
Nürnberg

Leipzig
Untermaßholderbach

Endreß , Frl Marie Obermaßholderbach
Müller, Frau Marie mit Tochter Westernbach
Steinbach, Frau Pfahlbach

Gasth . z. wilden Mann .
Ackermann , Hr . Gottlieb , Gastwirt Ludwigsburg

Gasth . z. Ventilhorn .
Guhl , Frl . Emma Sulz a . N.

In den Privatwohnungen .
Villa Bachofer .

Blindt, Madame M. London
Flaschnermstr. Beck .

Lauer, Hr . Bezirksnotar Markgröningen
Christof Bötzl .

Bötzl , Hr . Hans, Kfm . Köln a . Rh .
Karl Wilh . Bott .

Liepe, Hr . Paul , Kfm . mit Frau Gem . u. Kind Stuttgart
Chr . Bott , Hauptstr . 89.

Apfel, Hr . P , Kaufm. Mannheim
Haus Drebinger .

Kiefer , Frl . Bopfingen
Geschw. Freund .

Gießer, Frl . Emilie Stuttgart
We . Großmann .

Huber , Hr . Karl, Hotelier z . Tyroler Kirchheim u . T.
Karol . Gutbnb We .

Hauth , Frau Heilbronn
Sattlern ». Gutbub .

Rühle , Frl . Nannette Zuffenhausen
Villa Hanselmann .

Runge, Hr . Karl , Pastor m . Frau Gem. Fürstenberg l . M.
Giese, Frau Fürstenberg
Grohe, Frau Rosa, Privatiere Mannheim

Kfm. Kappelmann .
Frey , Hr. G ., Flaschnermstr. Eßlingen

WormS

Bittelbronn

Bäckern». Krauß .
Balz , Krau

Damenschneider Kuch .
Kost, Hr . Josef, Weinhändler

Hofkonditor Lindenberger .
Schubach , Hr . W. , Gutsbesitzer Kl . Niedesheim

Malern ». Lnz.
Schmidt, Frau Karl, Ober -Steuerkontrolleurs We. Karlsruhe

Billa Maria .
Höfer, Hr . Paul, Musiklehrer Lahr

We . Oeffinger .
Baum , Hr . Dr. Philipp, Reallehrer Ludwigshafen a . Rh.

Parkvilla .
Schalter, Hr . Heinrich Uerdingen

Villa Panline .
Settele , Hr . Adolf, Reallehrer mit Frau Gem. u. 2 Söhnen

Gernsbach
Georg Rath .

Rümmer , Hr . Leutnant Köln a. Rh.
Weil , Hr . Max, Weinkommissionär Neustadt a. H .

Friedr . Rometsch, Rennbachstraße 156 .
Kappelmayer, Hr . Gottlieb , Schuh- und Schäftefabrikant

Regensburg
Villa Schönblick.

Treutlein , Hr . Georg , Kfm . Frankfurt a . M.
Haus Schweizer .

Lourie, Frau Bella Rußland
Lourie, Hr . O . Rußland

Max Schweizer We .
Hochstetter , Frl. Stuttgart

Villa Wilhelm «.
Zeehe , Hr . Julius , Kanzleirat Breslau
Buchwald, Hr. Dr . Rudolf , Professor Weidenau (Schles.)
Carle, Hr . Gottlob , Mstzgerm. Frankfurt a . M.

Zahl der Fremden 13655 .

Rgl . Lurtheater
Direkt : Jntendanzrat Peter Liebig

Mittwoch den SV. August
73 . Vorstellung.

Der üoeklourisl .
Schwank in 3 Akten von K . Kraatz

und M . Neal .
Donnerstag den S1. August

74. und letzte Vorstellung.
Der üerr Hsualvr .

Lustspiel in 3 Akten von
Schönthan und Kadelburg.

Für ein Hotel nach Oberndorf
a . Neckar per sofort oder 1 . Sept . ein
Zimmer- und ein

Haus-Mädchen
gesucht. Näheres in der Exp -d .
ds Blattes. s231

Ein ordentliches

6c . - 11188 . DEnbitiKllniy
MllWllli .

Empfehle
audgemaucrte

Oesen, Gasherde und Vlechherde
erstklassiges Fabrikat , zu Fabrikpreisen . Ansicht auf Lager .

Ferner liefere für Schreiner re. zu Engrospreisen :
MöbeL- und Scwgbeschl 'äge ,
FeiMr- , Laden- und Turen-BeWäge.

Muster , Katalog nnd Preisliste zu Diensten .

"""MjlkllUIW -DkM
der ^ Internationalen Kunstausstellung München 1905 im K . Glaspalast.

Hauptgewinn 12000 Mk. Los 2 Mk . Ziehung 15 . Nov .
1V. Prämien -Kollekte zum

das der bürgerlichen Küche vorsteht,
wird für ein hiesiges Hotel gesucht.
Jahresstelle bei guter Bezahlung.

Näheres in der Exped . d . Bl . s230

Mädchen -Gesuch .
Für Jahresstelle wird ein ehrliches

tüchtiges

für Küche und Hausarbeit gesucht.
Guter Lohn . Eintritt 1 . Oktober.
Zu erfragen Hauptstraße IS » .

Wer offne ?rov>8ion8voi'8vku88
Geschäft , Grundstück . Koket .
Aabrik . Werkstatt , (Kitt, Zie¬
gelei , Wrauerei , Sägewerk ,Waupkah u . f.w . schnell ver¬
kaufen , Hypotheken oder
Heilbäder aufnehrnen will ,wende sich an das
klil-esufrsnksurt s . IVI.Vsssrstrssss 7 .

Unser Vertreter ist in nächster
Zeit hier und in der Umgegend be¬
schäftigt und bitten wir um vor¬
herige schriftliche Mitteilung , ob
kostenloser Besuch erwünscht .

Strengste Verschwiegenheit .

Ailsdn dks
Ziehung am 10 . , 11 . und 12 . Oktober 1905 . Das Los 3 Mk.

Hauptgewinne : 50 000 , 20 000 rc .
Hier zu haben bei

Dr . mtzä . kl . öaumMi
' tiitzi '

,
für Harn - A Hautkrankheiten.

Meine Privatklinik für Nieren - , Blasen -, Harn - He Haut¬
kranke befindet sich jetzt in meinem Hause , auf getrennten Stockwerken
Schützenstr . 23 — Konstanz — beim Schnetzthor .

Sprechstunden : 9—12 Uhr vorm ., 2—5 Uhr nachm . ; Sonn¬
tags von 8— 12 Uhr . Samstag Mittag ist für Blasenspiegelung und
intrawasicale Operationen reserviert. — Prospekt._ — —

«
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Calmbach.

>

"
) !. Pld . Mn.

Der Unterzeichnete empfiehlt sein Gasthaus den titl.
Kurgästen zu freundlichem Besuch.

Neu erbauter 8aa1.
KeräumlAe Mrl86bLkt8 -I »vkLl1tLtvu .
6srtvu -Mrl86bakt mit 6arteubau8 .
Gute Küche. Reine Weine.

Bier hell und dunkel. In Flaschen : Bürgerbräu sowie
Helles Exportbier (Brauerei Wulle-Stuttgart ) .
Civile Preise . Prompte Bedienung,

Lssiksr :
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MUK NzfMVLZ lVS L-

mac -ü dlsnLenri v/ÄZLeMxr
offne ckies -ri - Loffscien,
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Toilette-Zeise
einfach bis feinst,

echt kölnisches Wnßer
Schwämme
Uaiserborax

erhältlich bei
Firma C . Aberle fen.

Inh . E . Blumenthal .

hat zu verkaufen
Fr . Haag , im Heslach .

Zigarren
in allen Preislagen

empfiehlt I . F . Gutbub .

6almbaoli .
tiildtliof XIII ' 8011116 .

Unterzeichneter empfiehlt seinen Gasthof der geehrten
Einwohnerschaft von hier, Wildbad und Umgebung
sowie den titl . Kurgästen zum freundlichen Besuch .
Neurenovierte Lokalitäten mit schönem Saal . T

s
K
S
K
K
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8
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Herrlicher Garten und Veranda mit schöner Aussicht .
Schön möbl . Zimmer . Pension irr» Hause.

Mittagstisch halb 1 Uhr.
Reichhaltige Weinkarte .

Speisen nach der Karte zu jeder Tageszeit.
Export - nnd Lagerbier ans der Brauerei Sirmer .

Telefon Nr . 27.

K . MchL .

Druck und Verlag der Bernh . Hofmann '
schen Buchdruckerei in Wildbad . Vrrqntwortl. Redakteur : E - Reinhardt daselbst .
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